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Interessenten können bei der Bibliothek des Zentralsekretariates Pro
Juventute in Zürich weitere Exemplare dieses Aufrufs beziehen und dort
auf Wunsch auch Literatur über alle Gebiete der Jugendhilfe unentgeltlich
entleihen.

Allen Wettbewerbsteilnehmern, die durch ihre Mitarbeit dazu beitragen
wollen, Schweizer Kinder glücklich zu machen, danken wir schon zum voraus

recht herzlich. Stiftung Pro Juventute
Anfragen und Anmeldungen zur Aufnahme eines

Schweizer Ferienkindes bitten wir zu richten an die
Pro-Juventute-Bezirks- oder -Gemeindesekretare oder
an das Zentralsekretariat, Zürich, Seefeldstraße 8.

Wir danken herzlich! Stiftung Pro Juventute

Ein Licht leuchtet auf
Immer mehr haben sich die reflektierenden

Metalle und Farben für unsere Verkehrssignale,
Veloschilder und landwirtschaftlichen
Fahrzeuge eingebürgert. Nachdem im letzten Jahr
die Schweizerische Zentralstelle für
Flüchtlingshilfe mit großem Erfolg eine

Leuchtplakette für Fußgänger

verkauft hatte, wird im Juni dieses Jahres
wiederum zugunsten der Flüchtlingshilfe ein neues,

hübscheres Reflexabzeichen angeboten werden. Die Plaketten sind im Lichtstrahl

der Fahrzeuge auf eine Distanz von 80 bis 100 Metern erkennbar. Ihr
Aufleuchten ist aber nur dem Fahrzeuglenker sichtbar und warnt ihn rechtzeitig

vor Fußgängern am Straßenrand.
Mit dem Plakettenverkauf ist eine allgemeine Postschecksammlung der

privaten Flüchtlingshilfswerke verbunden. Wie der Lichtstrahl erst die
Plakette zur Wirksamkeit bringt, so hängt es von der Gebefreudigkeit von
uns allen ab, ob den Flüchtlingen in der Schweiz ein strahlendes Licht der
Hoffnung und Zukunftsfreude leuchten wird.

Postscheckkonto VIII 33 000. Plakettenverkauf am 2T./28. Juni.

Ferienreise nach Italien
Vom 12. bis 22. Juli veranstaltet die Vereinigung «Pro Rimini»

zusammen mit dem Reisebüro Popularis für Lehrer und Lehrerinnen eine
Kunststudienreise nach Italien. Ausgangspunkt ist Zürich. Von da geht es

per Bahn nach Mailand, dann in modernem Autocar nach Genua und über
Rapallo, Spezia nach Pisa. Es folgen Florenz, Siena, Perugia, Assisi, Urbino.
Rimini, San Marino, Ravenna, Bologna und Mailand, von wo der Rückweg
via Simplon und Bern wieder nach Zürich führt.

Die Reise steht unter kundiger Führung. Sie bietet den Teilnehmern
vielseitige pädagogische Anregung und beglückende Entspannung.
Ungezählte Natur- und Kunstgenüsse erwarten sie von Stadt zu Stadt. Stille
Kirchen enthalten Schätze und Kunstwerke in höchster Vollendung. In den
Museen zeugen die Bildergalerien der großen Meister von Kulturepochen
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